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Im Dezember des letzten Jahres sorg-
ten einige unglückliche Umstände im 
Haus Nr. 19 der Servicewohnanlage in 
der Schenkendorfstraße für Aufregung. 
An mehreren Tagen platzten Wasser-
leitungen. Die Art und Häufi gkeit er-
laubten keinen weiteren Aufschub der 
Sanierungsmaßnahmen. Sowohl in den 
Kellerräumen, als auch in allen Woh-
nungen der Schenkendorfstraße 19 
mussten die Warmwasser-, Kaltwasser- 
und Zirkulationsleitungen ausgetauscht 
werden. Somit startete das Jahr 2017 
für die UNION bereits im Januar mit
einer ungeplanten Baumaßnahme. 

Ungeplante
Baumaßnahme Sanierungsarbeiten im Elektro-, Entwässerungs- und Außenbereich

Geplante Baumaßnahmen

Über weitere kleinere Baumaßnahmen, 
die darüber hinaus in 2017 stattfi nden, 
werden die betroffenen Bewohner 
rechtzeitig informiert.

Ebenfalls im März ist geplant, in der 
Franz-Stephan-Straße 18 - 38 den im-
mer weniger ansehnlichen Bambus ne-
ben den einzelnen Hauseingängen zu 
entfernen. Dafür muss der gesamte Bo-
den ausgehoben und mit neuer Erde 
befüllt werden. Der darauf angesäte 
Rasen soll dann im Frühling gut und 
schnell anwachsen. Insgesamt werden 
hierfür 20.000,- Euro Kosten erwartet.

03 – 04

Bereits im März sollen die Arbeiten für 
die Erneuerung der Entwässerung in 
der Eichenstraße 13 - 23 beginnen, 
für die insgesamt 110.000,- Euro ein-
geplant sind.

03 – 05

Ein weiteres großes Bauprojekt soll ebenfalls im 
Juli dieses Jahres in der Arminiusstraße 10 - 14 
stattfi nden. Für mehr Wohnkomfort werden hier 
insgesamt 20 Balkone an die Haus-Innenhofseite 
angebaut. 

07 – 09

In Alt-Bieblach ist in diesem Jahr die voraus-
sichtlich einzige Fassadensanierung mit einer In-
vestitionssumme von 50.000,- Euro eingeplant. 
Nachdem in den letzten zwei Jahren fast alle 
UNION-Blöcke in der Dr.-Theodor-Neubauer-
Straße einen neuen Anstrich erhielten, soll ab 
Juli auch die noch übrige Fassade des Hauses 
Nr. 47 - 51 saniert werden.

07 – 09

Geplant ist die Elektrosanierung in der 
Karl-Matthes-Straße 13 - 19, die seit 
Januar läuft und voraussichtlich im April 
beendet sein wird.

01 – 04
Zu einer der umfangreichsten Bauvorhaben ge-
hört die Erneuerung der Elektrik in der Jenaer 
Straße 1 - 5, die im Juli 2017 beginnen soll. Für 
diese Arbeiten, die im gesamten Haus und den 
zugehörigen Wohneinheiten stattfi nden, wur-
den insgesamt 216.000,- Euro an Investitionen 
eingeplant.

07 – 10

Brandheiss
Rauchwolken und Flammen in 
einem anschaulichen Experiment
zeigen die Gefahr   mehr auf Seite 2

Wer vertritt
meine Interessen ?
Fakten und Daten zur Vertreter-
wahl 2017                  auf Seite 4

Am 21. Mai 2017 laden die Geraer Genossenschaften wieder 
zum WIR! - Kinderfest in den Geraer Tierpark ein. Ein buntes 
Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie bei hoffentlich 
bestem Wetter soll zahlreiche Besucher in die schöne Parkan-
lage locken.

10:50

Schadensmeldung

Egal ob spät abends oder am Wochenende, Schäden im 
Haus oder der Wohnung können zu jeder Zeit auftreten. 
Dann ist es gut, wenn der Vermieter schnell Bescheid 
weiß, um zu reagieren.
Die neue Webseite der WBG UNION eG bietet allen Nut-
zern bereits auf der Startseite unter „Schadensmeldung“ 
die Möglichkeit, per Online-Formular einen Schaden 
mitzuteilen. Mit dem Abschicken des Formulars erhält der 
zuständige Mitgliederbetreuer eine E-Mail mit allen wich-
tigen Einzelheiten und kann somit zeitnah alles Erforderli-
che veranlassen. 

Kennen Sie schon
unsere neuen Seiten?

Bereits zum vierten Mal sollen Genossenschaftsmitglieder 
oder Hausgemeinschaften, die sich im besonderen Maße um 
eine gute Nachbarschaft verdient gemacht haben ein Zeichen 
der Anerkennung erhalten. Dafür bitten die Geraer Woh-
nungsgenossenschaften ab sofort um Vorschläge, von denen 
zwei ausgewählt und geehrt werden. Damit verbunden ist ein 
Geldpreis in Höhe von 500 Euro. Wenn dem Nachbarn also 
auf besondere Art und Weise Danke gesagt werden soll, ist 
der Vorschlag noch bis zum 13. April 2017 an die Wohnungs-
genossenschaft weiterzuleiten.

WIR! – Aufruf:
Mitglied des Jahres 2017 gesucht

Ankündigung:
4. WIR! – Kinderfest im Tierpark Gera
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Mitglieder werben Mitglieder
Finderlohn für Nachbarsuche

Ich bin Mitglied der WBG UNION eG

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

Datum / Unterschrift

Ich empfehle als Neumitglied

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

WBG UNION eG

Schenkendorfstraße 28

07548 Gera

Sie fühlen sich wohl bei der UNION ? Dann sagen Sie es doch weiter ! Eine Empfehlung 

lohnt sich: Wer ein Neumitglied geworben hat, kassiert eine Prämie in Form eines 50 Euro-

Einkaufsgutscheins für die Gera-Arcaden. Voraussetzungen für den Erhalt der Prämie ist 

die ungekündigte Mitgliedschaft des Werbers*. 
 

 * Die WBG UNION eG  

 behält sich vor, eine Prüfung

 der Angaben des Miglieds

 (Werber) und des Neumit-

 glieds vorzunehmen.

01 01 Kellerräume unter 
Wasser



Noch ist es mittwochs früh still und leer auf dem Gehweg der Schenken-
dorfstraße 17. Hin und wieder huscht der ein oder die andere warm ein-
gepackt vorbei. Mit übrig gebliebenen Schneehäufchen und kalten Tem-
peraturen mag der Winter das Zepter noch nicht aus der Hand geben. 
Aber bald ist es soweit: bald werden sich wieder zahlreiche UNIONer 
einmal im Monat mittwochs früh um halb 9 an der Schenkendorfstraße 
17 tummeln, um rechtzeitig und in froher Erwartung in den großen, wei-
ßen Bus vom Busunternehmen Nette einzusteigen und in guter Gesell-
schaft ein Stück Mitteldeutschland zu bereisen. 
Dabei warten auch 2017 wieder einige Schmankerl auf die reiselustigen 
UNIONer, z. B. das Residenzschloss Heidecksburg oder die Landesgarten-
schau in Apolda. Den Auftakt macht allerdings wieder, wie gewohnt die 
Frauentagsausfahrt, deren Ziel für alle Mitreisenden bis zum Reiseantritt 
eine Überraschung bleibt. Sie wird am 15. März stattfi nden. Selbstverständ-
lich können auch Nichtmitglieder der UNION alle Reiseangebote nutzen.

Liebe Mitglieder, liebe Leser,
wir hoffen, dass Sie gesund und mit neuem Tatendrang in das Jahr 2017 gestartet sind. Bei der WBG UNION eG geht es gleich mit einem wichtigen Thema 
los: wie Sie schon lesen konnten, wird am 28. April eine neue Vertreterversammlung gewählt. Das oberste Gremium einer Genossenschaft ist stellvertretend 
für die Mitgliederversammlung Ihre Interessenvertretung, das heißt, Sie entscheiden mit Ihrer Stimme auch darüber, wer in Zukunft bei den wichtigen Fragen 
mitzureden hat. Deshalb ist es wichtig, dass möglichst viele Mitglieder zur Wahl gehen. Die Vorbereitungen laufen bereits seit einiger Zeit auf Hochtouren. 
Herrn Dr. Heinig als Leiter der Wahlkommission möchten wir auch diesmal für sein Engagement unseren besonderen Dank aussprechen! Wir freuen uns darü-
ber, dass sich nun doch noch viele Kandidaten zur Wahl stellen möchten. Nun sind Sie dran, mit Ihrer Stimme die geeigneten Personen auszuwählen!
Einen weiteren Schwerpunkt bildet in diesem Jahr das Thema Brandschutz. Wie Sie in dieser Ausgabe der HAUSPOST lesen können, sind weitere Maßnahmen 
zum Brandschutz in unseren Gebäuden und Wohnungen geplant und zum Teil schon begonnen. Bitte lesen Sie auch aufmerksam unsere Hinweise zum Um-
gang mit Brandgefahren!
Gefällt Ihnen unsere HAUSPOST, vermissen Sie Informationen? Anregungen nimmt unsere Mitarbeiterin Frau Susan Seifert gerne entgegen. Freuen Sie sich auf 
unsere OSTERPOST im April ! Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Jahr 2017 verbleiben wir 

Ihr Vorstand Angela Langwald und Thomas Fritz
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Der Winter neigt sich dem Ende zu. Bald 
beginnt es draußen wieder zu grünen und 
zu blühen. Der Frühling kommt und mit ihm 
frische Energie und die Lust auf Neues. Das 
heißt aber auch: es wird Zeit, Platz zu schaf-
fen, also genau der richtige Zeitpunkt für 
eine Entrümpelungsaktion.

Aber wohin mit dem Plunder ?
Für Gegenstände, die nicht mehr benötigt 
werden, aber zu schade für den Müll sind, 
bietet der Abfallwirtschafts-Zweckverband 
Ostthüringen (AWV) mit seinem Verschenk-
markt im Internet eine gute und kostenlose 
Möglichkeit, die Gegenstände anderen zu 
überlassen.

Mehr dazu unter www.awv-ot.de.

Wenn der Frühling es geschafft hat, den Win-
ter zu verdrängen und die Sonne die Tempe-
raturen und Gemüter erhöht, beginnt auch 
wieder die Saison der Ausdauer- und Hobby-
sportler. Es ist die beste Zeit, um sich wieder 
mehr zu bewegen und damit den Körper in 
Schwung zu bringen. Aufzüge meiden, Fahr-
rad statt Auto fahren und in der Mittagspause 
einen Spaziergang machen - oder einfach die 
Sport- und Bewegungsangebote der UNION 
nutzen. Ob die Bewegungswelt UNIONpark in 
der Rudolf-Hundt-Straße 6 - 8 oder die regelmä-
ßigen Yoga- und Qi Gong-Kurse in den Begeg-
nungsstätten, es ist für jeden etwas dabei. Egal 
ob drinnen oder draußen, bei der UNION gibt 
es viele Möglichkeiten, dem frühlingsbedingten 
Bewegungsdrang nachzukommen.

Bis vor kurzem brachte sie noch täglich die Post 
in die Geschäftsstelle der WBG UNION eG.
Seit dem 1. Februar dieses Jahres nimmt sie 
diese nun selbst für die UNION entgegen.

Frau Janine Raschka unterstützt damit das 
Team der Allgemeinen Verwaltung. Dabei 
wird sie zum einen den Concierge-Bereich 
in den beiden Hochhäusern der Rudolf-
Hundt-Straße 6 - 8 und der Karl-Wetzel-
Straße 2 - 4 betreuen und zum anderen die 
Gäste am Empfang der Geschäftsstelle in 
der Schenkendorfstraße begrüßen.

Willkommen im Team !

Wohin in Gera
16. März – 19. März Markt „Buongiorno Italia“

17. März – 03. Mai 10. SONGTAGE Gera

Brandschutzexperte beim Wohnungswirtschaftlichen Fachgespräch

BRANDHEISS in der „ einundzwanzig “

Wie in jedem Jahr fand zum Jahresende eine
Informationsveranstaltung für die Vertreter statt.
Anlässlich des Schwerpunktthemas Brandschutz 
lud der Vorstand der WBG UNION eG im ver-
gangenen Dezember zum Wohnungswirtschaft-
lichen Fachgespräch den Brandschutz-Fach-
mann Dr. Wolfgang J. Friedl vom Ingenieurbü-
ro für Sicherheitstechnik ein. Er referierte vor 
den Vertretern der UNION zum Thema „Brand-

Rauchwarnmelder - Einbau geht weiter Dennoch kommt es vereinzelt vor, dass der 
Rauchwarnmelder ohne eine Gefahr Warntöne 
in Zimmerlautstärke abgibt. Dies weist darauf 
hin, dass sich der Rauchwarnmelder in einem 
„Fehlermodus“ befi ndet. In diesem Falle muss 
das Gerät überprüft und in der Regel komplett 
ausgetauscht werden. Derartige Rauchwarnmel-
der sollten unverzüglich an die WBG UNION eG 
gemeldet werden.
Störend können die Rauchwarnmelder meist bei 
Renovierungsarbeiten in der Wohnung werden. 
Hierfür verfügen die Geräte über einen „Bau-
zeitmodus“. Zur Aktivierung muss der Rauch-
warnmelder nur abgebaut und innerhalb von 2 
Wochen wieder angebaut werden, ohne dabei 
Schaden zu nehmen oder einen Fehler anzuzei-
gen. Es sollte darauf geachtet werden, dass die 
Rauchwarnmelder wieder in dieselben Räume 
und an dieselben Positionen eingebaut werden.
Weitere Fragen beantworten die Mitarbeiter des 
Teams Technik jederzeit gerne. 

Bereits im Jahr 2016 hat die WBG UNION eG damit begonnen, die genossenschaftlichen Wohnun-
gen mit Rauchwarnmeldern auszustatten. Bis Dezember 2016 wurden über 10.000 Stück verbaut, 
über 70% aller Wohnungen der UNION sind nun ausgerüstet.
Die verbleibenden Wohnungen werden
ab Mai 2017 ebenfalls mit den lebens-
rettenden Geräten ausgestattet; meist
ist das Gerät ein stiller Wächter an der
Decke, der die Bewohner nur im Brand-
fall alarmiert.

Alles auf Anfang

Alles in Bewegung

Alles gar nicht so neu

... kommen Sie doch mit. Ab März heißt es jeden 
Monat wieder: Unterwegs mit der UNION

Sie sind dann mal weg ...

Details gibt es bei
Astrid Stirn

Telefon: 0365 7344-123
astrid.stirn@wbg-UNION-gera.de 

09. März 2017 14.00 Uhr

Heitere bis besinnliche Kurzgeschichten aus 
dem Alltag mit etwas Musik, Peter Meyer, Autor 
aus Gera stellt seine Werke vor.

April 2017

Osterpause / Vertreterwahlpause

schutz und Schadensverhütung für Wohngebäu-
de“. Dabei demonstrierte er u. a. in verschiede-
nen, kleineren Experimenten, wie schnell es im 
Wohnbereich zu einem Brand kommen kann. 
Außerdem gab er Verhaltenstipps, um einem 
Wohnungsbrand vorzubeugen.

Des Weiteren kam Vorstandsmitglied Thomas 
Fritz bei dem traditionellen Jahresabschluss 

einem Anliegen der Vertreter nach: Er erläuterte 
den anwesenden Vertretern die Entwicklung der 
Verbindlichkeiten in der Genossenschaft und die 
Vorteile von Umschuldungen in der Niedrigzins-
phase.

Spaß, Unterhaltung sowie Preisvergabe

29. März 2017 15.00 Uhr

Frühlingskonzert – „Die Natur erwacht“ Dabei 
helfen musikalisch unsere UNIONslerchen unter 
der Leitung von Herrn Gonzalo Diaz

26. April 2017 15.00 Uhr

„Gesund und fi t beim Älter werden…“ Ein 
Gesundheitsvortrag von Dipl. Ing. Heidelore 
Liese von „Pro Senior Deutschland“

03. Mai 2017 15.00 Uhr

„Frühling in den Bergen“ Ein bunter, unterhalt-
samer Nachmittag mit dem Akkordeonkünstler 
Herrn Lutz Schönfeld

01. März 2017 15.00 Uhr

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei ? Bei uns 
nicht“ Fasching Helau mit dem Alleinunterhal-
ter Dorald Günther

08. März 2017 15.00 Uhr

„Frauenpower in Gera … und das seit Jahrhun-
derten“ Historischer Vortrag von und mit der 
Geraer Gästeführerin Eva-Maria Strauß-Eberhardt

22. März 2017 15.00 Uhr

„Bingo – Glück im Spiel“ Ein Nachmittag mit 
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Dr. Wolfgang J. Friedel heizt ein

Kellerbrand in Otto-Rothe-Straße 2013

Vorstandsmitglied Thomas Fritz

Vertreter bekommen Auskunft zum
Jahresabschluss

ReiseLust



Neben den begonnenen Brandschutzmaßnahmen der WBG UNION eG 
können darüber hinaus auch die Bewohner aktiv dazu beitragen, Brände 
zu verhindern. Im Folgenden sind einige wichtige Tipps dargestellt, um 
die häufigsten Brandursachen zu verhindern.

 · Kinderwagen und Möbel NICHT im Treppenraum abstellen
 · Fluchtwege im Treppenraum freihalten, Schuhschränke aus dem 
  Treppenraum entfernen (bestehen meist aus leicht entzündlichem 
  Material)
 · nicht benötigte Möbel entsorgen z.B. beim Wertstoffhof Gera

 · offene Flammen NIemals uNbeaufsICHTIgT lassen
 · bei Teelichtern / Räucherkerzen / Duftkerzen Vorsicht walten lassen
 · entzündliches Material (z. B. Zeitung) zur Seite legen
 · „Löschmöglichkeit“ in der Nähe (z. B. Gießkanne)

 · eingeschaltete Herde / Kochfelder NIemals unbeaufsichtigt lassen
 · Vorsicht bei brennendem Fett oder Öl: Nicht mit Wasser löschen,
  sondern mit Topfdeckel ersticken
 · regelmäßig Filter der Dunstabzugshauben prüfen und wechseln, 
  angesammeltes Fett kann sich leicht entzünden

 · eingeschaltete Geräte NIemals unbeaufsichtigt lassen
 · regelmäßig Elektrokabel prüfen, keine Geräte mit defektem Kabel 
  nutzen
 · auf die VdE-Kennzeichnung von Elektrogeräten achten
 · falls Elektrogeräte brennen, schnellstmöglich Stecker ziehen
 · Steckdosen liefern zwischen 3.000 und 3.500 Watt an Leistung, 
  Leistungsaufnahme der angeschlossenen Geräte beachten

 · Verteilersteckdosen regelmäßig von Staub befreien (vor allem  
  Verteiler unter den Möbeln)
 · NICHT abdecken, NICHT ineinander oder hintereinander stecken
 · Maximale Leistung des Verteilers ist auf der Rückseite vermerkt, 
  Leistungsaufnahme der angeschlossenen Geräte beachten

UNION geht ab 2017
den Brandschutz aktiv an

Sicherheit für BewOhNer UNd haUs

IFS-Brandursachenstatistik 2015
Das IFS hat im vergangenen Jahr etwa 1400 Brandursachenermittlungen durch geführt. Die Untersuchungsergebnisse werden in der IFS-
Schadendatenbank gesammelt und statistisch ausgewertet. Hieraus resultiert die Brandursachenstatistik. Nach welchen Gesichtspunkten 
die Beauftragung des IFS erfolgt, bestimmen die Auftraggeber. Insofern ist die Statistik nicht repräsentativ für das gesamte Schadenge-
schehen. Andererseits basieren die umfangreicheren Statistiken der Versicherer zu den Schadenursachen nur auf dem ersten Eindruck der 
Schadenregulierer. Dieser Eindruck muss nicht immer richtig sein. 

Leider gibt es in Deutschland keine Statistik, die sowohl auf fundierter Schadenanalyse beruht als auch repräsentativ für das gesamte Scha-
dengeschehen ist. Zum Beispiel gibt es viele Brände durch Blitzschlag in den Versicherungsstatistiken. In den Statistiken des IFS sind diese 
Schäden kaum verzeichnet, da solche Schäden relativ einfach erkennbar sind und in der Regel keine Ursachenermittlung durchgeführt wird. 

Im Folgenden wird die Brandursachenstatistik für 2015 dargestellt:

Die Statistik auf Basis der Schadendatenbank wird seit 2002 geführt. Interessant ist es auch, die Statistik des aktuellen Jahres mit der Ge-
samtstatistik zu vergleichen. Deshalb ist im Folgenden die Gesamtstatistik der Jahre 2002 bis 2015 dargestellt:

Die relative Verteilung der Brandursachen ist über die Jahre hinweg relativ stabil. Dieses zeigt sich beim Vergleich der Brand-
ursachenstatistiken der einzelnen Jahre, aber auch beim Vergleich der Brandursachenstatistik 2015 mit der Gesamtstatistik 
von 2002 bis 2015.
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Quelle: IFS-Schadendatenbank

Quelle: IFS-Schadendatenbank

Institut für Schadenverhütung und Schadensforschung • Preetzer Straße 75, 24143 Kiel • Tel.: +49 431 775 78 - 0 • Fax: +49 431 775 78 - 99 • E-Mail: mail@ifs-ev.org

Etwa 500 brandtote sind in Deutschland jedes 
Jahr zu beklagen. Außerdem werden hierzu-
lande jährlich über 3 milliarden euro Privat-
vermögen durch einen Brand zerstört. Diese 
erschreckenden Zahlen veröffentlichte kürzlich 
der Bundesverband Brandschutz-Fachbetriebe 
e.V.. Dabei liegen die Ursachen nicht selten 
in menschlichem Fehlverhalten. Auch bei der 
UNION kam es in der Vergangenheit bereits zu 
Kellerbränden, die in der Folge glücklicherweise 
nur zu Sachschäden führten.

Dennoch veranlassten diese Vorkommnisse die 
WBG UNION eG, ihre gesamten Objekte unter 
brandschutzrechtlichen Aspekten genauer zu 
betrachten und, wenn nötig, anzupassen.

Mit den neuen Rauchwarnmeldern, die seit 
2016 in alle Wohnungen eingebaut werden, ist 
ein erster und wichtiger Schritt im Brandschutz 
bereits getan. Nun sollen weitere Schritte folgen. 

So werden 2017 in den ersten Objekten die 
Kellereingangstüren entfernt und durch feuer-
hemmende und rauchdichte Brandschutztüren 
ersetzt. Gleichzeitig sollen die Elektro- und TV-
Kabel, die durch die Treppenhäuser führen, mit 
einem Brandschutzkoffer verkleidet werden. 
Ziel dieser Maßnahmen ist es, die Treppenhäu-
ser im Fall eines Kellerbrandes so lang wie mög-
lich rauchfrei zu halten. Zudem wird der Bereich 
unter den Kellertreppen mit einer Brandschutz-

Vorbeugung
vON BräNdeN Falls es dennoch zu einem Brand im Haus oder in der Wohnung kom-

men sollte, zeigt die folgende Grafik das richtige Verhalten im Brandfall.

· bei kleinen Feuern / Entstehungsbränden ohne direkte Gefahr für Leib 
 und Leben Löschversuch unternehmen mit Wasser oder Feuerlöschern
· bei Rauchentwicklung Flucht ergreifen, Aufzüge meiden
· Türen schließen, um Rauchausbreitung zu verhindern
· andere Mitbewohner warnen, brand melden: Notrufnummer 112
·„Menschenrettung vor Brandbekämpfung“

· keine Löschversuche unternehmen 
· Gefahr der Brandbeschleunigung durch zusätzliche Sauerstoffzufuhr
· Nicht in den Brandrauch laufen (2 bis 3 Atemzüge Kohlenmonoxid 
 führen bereits zur Bewusstlosigkeit)
· Wohnungseingangstür schließen, feuchtes Handtuch unter die Tür- 
 schwelle legen
· brand melden: Notrufnummer 112
· beim Eintreffen der Feuerwehr bemerkbar machen am Fenster / Balkon 

richtigeS Verhalten

wand verschlossen, um eine Rauchausbreitung 
ins Treppenhaus über die Rohrdurchführungen 
der Heizrohre zu verhindern.

Eine weitere geplante Maßnahme ist das An-
bringen von Obertürschließern an den Woh-
nungseingangstüren. Diese betrifft eine Forde-
rung der Thüringer Bauordnung § 33 Abs. 6. 
Die Wohnungseingangstüren müssen lt. dem 
Gesetz als „dicht- und selbstschließende Ab-
schlüsse“ des Treppenhauses gebaut werden. 
Die ersten Arbeiten zur Umsetzung der er-
wähnten Brandschutzmaßnahmen haben in 
einzelnen Objekten der UNION bereits begon-
nen. Welche Objekte das betrifft und welche 
insgesamt für 2017 eingeplant wurden, zeigt 
die Abb. „Brandschutzmaßnahmen 2017“. Alle 
betroffenen Bewohner werden darüber hinaus 
rechtzeitig über die stattfindenden Maßnah-
men schriftlich informiert.

Brandschutz-
maßnahmen 2017

Jenaer Straße 1 - 37
Januar

Rudolstädter Straße 40 - 50
März

Otto-Worms-Straße
1 - 12, 14 - 24, 38 - 46,48 - 56
April - Juni

Elektrizität

Überhitzung

Menschliches Fehlverhalten

Offenes Feuer

Selbstentzündung

Feuergefährliche Arbeiten

Brandstiftung

Explosion

Blitzschlag

Sonstiges und unbekannt

01

02

03

04

05

brand in der Wohnung

Verrauchtes treppenhaus / brand im Keller
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Brandursachenstatistik von 2015 (Quelle: IFS-Schadendatenbank)



Wie bereits in der letzten Ausgabe der Hauspost 
angekündigt, wird in diesem Jahr die Vertreterver-
sammlung der WBG UNION eG neu gewählt. Der 
Wahlvorstand bereitet seit Januar die Wahl vor.
Zum Wahlvorstand gehören: Dr. Wolfgang Heinig, 
Vorsitzender des Wahlvorstandes, Astrid Stirn, 
stellv. Vorsitzende des Wahlvorstandes, Thomas 
Fritz, Prof. Dr. Kerstin Walther-Reining, Karl-Heinz 
Köhler und Dietmar Berger.
Gewählt werden 60 Vertreter und fünf Ersatz-
vertreter, aufgeteilt auf fünf Wahlkreise. Bis zum 
15. Februar 2017 mussten die Vorschläge zur 
Kandidatur für die Vertreterwahl 2017 gemäß § 7 
der Wahlordnung dem Wahlvorstand unterbreitet 
werden.

4

Mit dem neuen Vertragsab-
schluss der UNION mit Vodafone 

Kabel Deutschland stehen unseren 
Mietern noch mehr Möglichkeiten in 

der Mediennutzung zur Verfügung. Zu-
sätzlich sind neue Höchstgeschwindigkeiten 

verfügbar.

Mehr vom Kabel
eine neue TV-Qualität
Seit Anfang des Jahres bietet die UNION zu-
sammen mit Vodafone Kabel Deutschland all 
ihren Nutzern Zugang zu einer noch moderne-
ren Medienversorgung. Der Vorteil: Durch die 
Erweiterung der TV-Grundversorgung erhalten 
UNION-Bewohner mit einem Kabelanschluss 
„Vodafone TV Connect“ auf Wunsch nun die 
Smartcard ohne monatliche Extra-Kosten. Die 
Nutzung der HD-Programme der privaten Sen-
der ist damit inklusive. Aktuell sind 39 hoch-
aufl ösende HD-Sender, darunter RTL HD, Pro 
7 HD, Kabel 1 HD und SAT1 HD, verfügbar. Es 
entsteht lediglich eine einmalige Bearbeitungs-
gebühr von 14,90 Euro. Für den Empfang der 

Wahl
der verTreTer-
versaMMLUNG

2017

Folgende wichtige Termine zum weiteren Wahlverlauf werden hiermit bekanntgegeben:

16. Februar bis 2. März 2017

Die Wählerlisten liegen in der Geschäfts-
stelle der UNION zur Einsichtnahme aus.

27. März bis 7. April 2017

Die vom Wahlvorstand geprüften Wahl-
vorschläge liegen in der Geschäftsstelle
der UNION aus.

3. April bis 27. April 2017

Möglichkeit zur Anforderung der Unterlagen 
für eine Briefwahl insbesondere für fördernde 
Mitglieder (Mitglieder ohne Wohnungsver-
sorgung durch die WBG UNION eG) sowie 
krankheitsbedingt verhinderte Mitglieder 

28. April 2017

WaHlTag

4. Mai bis 17. Mai 2017

Bekanntgabe der Wahlergebnisse und damit 
Bekanntgabe der Namen der Vertreter und 
Ersatzvertreter, die die Wahl angenommen 
haben, in der Geschäftsstelle der UNION

verschlüsselten HD-Programme im „Vodafone 
Basis TV Cable“ wird ein CI+ Modul oder ein 
HD-Kabelreceiver benötigt. Für alle, die bereits 
den Basis-Tarif nutzen, gibt es außerdem spezi-
elle Angebote – und Sie sparen bares Geld.

Mehr schnelligkeit
Von 200 mbit/s auf 400 mbit/s
Dank der Netzmodernisierung von Vodafone 
Kabel Deutschland können sich unsere Mit-
glieder und Nutzer jetzt außerdem über 400 
Mbit/s im Download und 25 Mbit/s im Upload 
freuen. Lange Ladezeiten gehören damit der 
Vergangenheit an.

Mehr vom Netz
Internet, Telefon, mobilfunk
E-Mails an die beste Freundin versenden, mit 
den Enkelkindern telefonieren und im Internet 
surfen: Nicht nur der Zugang zu einem zeitge-
mäßen TV-Service spielt für viele Bewohner eine 
wichtige Rolle – sie wollen auch Internet, Telefon 
und Mobilfunk unkompliziert nutzen können. 
So bietet das Paket „Red Internet & Phone 400 

Cable“ ein Komplettangebot: Neben einem Tele-
fonanschluss mit Festnetz-Flatrate erhalten Nut-
zer einen Internetanschluss mit Internet-Flatrate. 
Bei Geschwindigkeiten von bis zu 400 Mbit/s 
im Download und bis zu 25 Mbit/s im Upload 
zahlen sie in den ersten zwölf Monaten 19,99 
Euro (danach 44,99 Euro). Die Besonderheit: Im 
Paket ist zusätzlich ein Mobilfunkvertrag enthal-
ten. Und das lohnt sich gleich mehrfach: Denn 
im Basic-Tarif entstehen keine Grundgebühren 
und sie telefonieren unbegrenzt ins deutsche 
Vodafone Mobilfunknetz. Außerdem ist mit den 
„Red Tarifen“ für unsere Bewohner die maxima-
le LTE-Geschwindigkeit von 4G nutzbar.
 
Mehr Beratung 
Umfassende Informationen zu allen Möglich-
keiten und Produkten erhalten unsere Nutzer 
bei ihrem Vodafone-Medienberater: 
Hendriks scheller
Telefon: 03 65 – 48 66 202
servicebüro 
Christian-Schmidt-Straße 12
montags bis freitags von 10.00 bis 18.00 Uhr 

Mit dem neuen Vertragsab-
schluss der UNION mit Vodafone 

Kabel Deutschland stehen unseren 
Mietern noch mehr Möglichkeiten in 

der Mediennutzung zur Verfügung. Zu-
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WahlloKale 
Begegnungsstätte „einundzwanzig“

in der schenkendorfstraße 23
9 – 18 Uhr

Begegnungsstätte „Karli zwei“
in der Karl-Wetzel-straße 2

9 – 18 Uhr

Dr.-Theodor-Neubauer-straße 28
9 - 14 Uhr

Dr.-sauerbruch-Weg 2
9 – 14 Uhr

ahornstraße 12
9 – 14 Uhr



Noch ist es mittwochs früh still und leer auf dem Gehweg der Schenken-
dorfstraße 17. Hin und wieder huscht der ein oder die andere warm ein-
gepackt vorbei. Mit übrig gebliebenen Schneehäufchen und kalten Tem-
peraturen mag der Winter das Zepter noch nicht aus der Hand geben. 
Aber bald ist es soweit: bald werden sich wieder zahlreiche UNIONer 
einmal im Monat mittwochs früh um halb 9 an der Schenkendorfstraße 
17 tummeln, um rechtzeitig und in froher Erwartung in den großen, wei-
ßen Bus vom Busunternehmen Nette einzusteigen und in guter Gesell-
schaft ein Stück Mitteldeutschland zu bereisen. 
Dabei warten auch 2017 wieder einige Schmankerl auf die reiselustigen 
UNIONer, z. B. das Residenzschloss Heidecksburg oder die Landesgarten-
schau in Apolda. Den Auftakt macht allerdings wieder, wie gewohnt die 
Frauentagsausfahrt, deren Ziel für alle Mitreisenden bis zum Reiseantritt 
eine Überraschung bleibt. Sie wird am 15. März stattfi nden. Selbstverständ-
lich können auch Nichtmitglieder der UNION alle Reiseangebote nutzen.

Liebe Mitglieder, liebe Leser,
wir hoffen, dass Sie gesund und mit neuem Tatendrang in das Jahr 2017 gestartet sind. Bei der WBG UNION eG geht es gleich mit einem wichtigen Thema 
los: wie Sie schon lesen konnten, wird am 28. April eine neue Vertreterversammlung gewählt. Das oberste Gremium einer Genossenschaft ist stellvertretend 
für die Mitgliederversammlung Ihre Interessenvertretung, das heißt, Sie entscheiden mit Ihrer Stimme auch darüber, wer in Zukunft bei den wichtigen Fragen 
mitzureden hat. Deshalb ist es wichtig, dass möglichst viele Mitglieder zur Wahl gehen. Die Vorbereitungen laufen bereits seit einiger Zeit auf Hochtouren. 
Herrn Dr. Heinig als Leiter der Wahlkommission möchten wir auch diesmal für sein Engagement unseren besonderen Dank aussprechen! Wir freuen uns darü-
ber, dass sich nun doch noch viele Kandidaten zur Wahl stellen möchten. Nun sind Sie dran, mit Ihrer Stimme die geeigneten Personen auszuwählen!
Einen weiteren Schwerpunkt bildet in diesem Jahr das Thema Brandschutz. Wie Sie in dieser Ausgabe der HAUSPOST lesen können, sind weitere Maßnahmen 
zum Brandschutz in unseren Gebäuden und Wohnungen geplant und zum Teil schon begonnen. Bitte lesen Sie auch aufmerksam unsere Hinweise zum Um-
gang mit Brandgefahren!
Gefällt Ihnen unsere HAUSPOST, vermissen Sie Informationen? Anregungen nimmt unsere Mitarbeiterin Frau Susan Seifert gerne entgegen. Freuen Sie sich auf 
unsere OSTERPOST im April ! Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Jahr 2017 verbleiben wir 

Ihr Vorstand Angela Langwald und Thomas Fritz
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Der Winter neigt sich dem Ende zu. Bald 
beginnt es draußen wieder zu grünen und 
zu blühen. Der Frühling kommt und mit ihm 
frische Energie und die Lust auf Neues. Das 
heißt aber auch: es wird Zeit, Platz zu schaf-
fen, also genau der richtige Zeitpunkt für 
eine Entrümpelungsaktion.

Aber wohin mit dem Plunder ?
Für Gegenstände, die nicht mehr benötigt 
werden, aber zu schade für den Müll sind, 
bietet der Abfallwirtschafts-Zweckverband 
Ostthüringen (AWV) mit seinem Verschenk-
markt im Internet eine gute und kostenlose 
Möglichkeit, die Gegenstände anderen zu 
überlassen.

Mehr dazu unter www.awv-ot.de.

Wenn der Frühling es geschafft hat, den Win-
ter zu verdrängen und die Sonne die Tempe-
raturen und Gemüter erhöht, beginnt auch 
wieder die Saison der Ausdauer- und Hobby-
sportler. Es ist die beste Zeit, um sich wieder 
mehr zu bewegen und damit den Körper in 
Schwung zu bringen. Aufzüge meiden, Fahr-
rad statt Auto fahren und in der Mittagspause 
einen Spaziergang machen - oder einfach die 
Sport- und Bewegungsangebote der UNION 
nutzen. Ob die Bewegungswelt UNIONpark in 
der Rudolf-Hundt-Straße 6 - 8 oder die regelmä-
ßigen Yoga- und Qi Gong-Kurse in den Begeg-
nungsstätten, es ist für jeden etwas dabei. Egal 
ob drinnen oder draußen, bei der UNION gibt 
es viele Möglichkeiten, dem frühlingsbedingten 
Bewegungsdrang nachzukommen.

Bis vor kurzem brachte sie noch täglich die Post 
in die Geschäftsstelle der WBG UNION eG.
Seit dem 1. Februar dieses Jahres nimmt sie 
diese nun selbst für die UNION entgegen.

Frau Janine Raschka unterstützt damit das 
Team der Allgemeinen Verwaltung. Dabei 
wird sie zum einen den Concierge-Bereich 
in den beiden Hochhäusern der Rudolf-
Hundt-Straße 6 - 8 und der Karl-Wetzel-
Straße 2 - 4 betreuen und zum anderen die 
Gäste am Empfang der Geschäftsstelle in 
der Schenkendorfstraße begrüßen.

Willkommen im Team !

Wohin in Gera
16. März – 19. März Markt „Buongiorno Italia“

17. März – 03. Mai 10. SONGTAGE Gera

Brandschutzexperte beim Wohnungswirtschaftlichen Fachgespräch

BRANDHEISS in der „ einundzwanzig “

Wie in jedem Jahr fand zum Jahresende eine
Informationsveranstaltung für die Vertreter statt.
Anlässlich des Schwerpunktthemas Brandschutz 
lud der Vorstand der WBG UNION eG im ver-
gangenen Dezember zum Wohnungswirtschaft-
lichen Fachgespräch den Brandschutz-Fach-
mann Dr. Wolfgang J. Friedl vom Ingenieurbü-
ro für Sicherheitstechnik ein. Er referierte vor 
den Vertretern der UNION zum Thema „Brand-

Rauchwarnmelder - Einbau geht weiter Dennoch kommt es vereinzelt vor, dass der 
Rauchwarnmelder ohne eine Gefahr Warntöne 
in Zimmerlautstärke abgibt. Dies weist darauf 
hin, dass sich der Rauchwarnmelder in einem 
„Fehlermodus“ befi ndet. In diesem Falle muss 
das Gerät überprüft und in der Regel komplett 
ausgetauscht werden. Derartige Rauchwarnmel-
der sollten unverzüglich an die WBG UNION eG 
gemeldet werden.
Störend können die Rauchwarnmelder meist bei 
Renovierungsarbeiten in der Wohnung werden. 
Hierfür verfügen die Geräte über einen „Bau-
zeitmodus“. Zur Aktivierung muss der Rauch-
warnmelder nur abgebaut und innerhalb von 2 
Wochen wieder angebaut werden, ohne dabei 
Schaden zu nehmen oder einen Fehler anzuzei-
gen. Es sollte darauf geachtet werden, dass die 
Rauchwarnmelder wieder in dieselben Räume 
und an dieselben Positionen eingebaut werden.
Weitere Fragen beantworten die Mitarbeiter des 
Teams Technik jederzeit gerne. 

Bereits im Jahr 2016 hat die WBG UNION eG damit begonnen, die genossenschaftlichen Wohnun-
gen mit Rauchwarnmeldern auszustatten. Bis Dezember 2016 wurden über 10.000 Stück verbaut, 
über 70% aller Wohnungen der UNION sind nun ausgerüstet.
Die verbleibenden Wohnungen werden
ab Mai 2017 ebenfalls mit den lebens-
rettenden Geräten ausgestattet; meist
ist das Gerät ein stiller Wächter an der
Decke, der die Bewohner nur im Brand-
fall alarmiert.

Alles auf Anfang

Alles in Bewegung

Alles gar nicht so neu

... kommen Sie doch mit. Ab März heißt es jeden 
Monat wieder: Unterwegs mit der UNION

Sie sind dann mal weg ...

Details gibt es bei
Astrid Stirn

Telefon: 0365 7344-123
astrid.stirn@wbg-UNION-gera.de 

09. März 2017 14.00 Uhr

Heitere bis besinnliche Kurzgeschichten aus 
dem Alltag mit etwas Musik, Peter Meyer, Autor 
aus Gera stellt seine Werke vor.

April 2017

Osterpause / Vertreterwahlpause

schutz und Schadensverhütung für Wohngebäu-
de“. Dabei demonstrierte er u. a. in verschiede-
nen, kleineren Experimenten, wie schnell es im 
Wohnbereich zu einem Brand kommen kann. 
Außerdem gab er Verhaltenstipps, um einem 
Wohnungsbrand vorzubeugen.

Des Weiteren kam Vorstandsmitglied Thomas 
Fritz bei dem traditionellen Jahresabschluss 

einem Anliegen der Vertreter nach: Er erläuterte 
den anwesenden Vertretern die Entwicklung der 
Verbindlichkeiten in der Genossenschaft und die 
Vorteile von Umschuldungen in der Niedrigzins-
phase.

Spaß, Unterhaltung sowie Preisvergabe

29. März 2017 15.00 Uhr

Frühlingskonzert – „Die Natur erwacht“ Dabei 
helfen musikalisch unsere UNIONslerchen unter 
der Leitung von Herrn Gonzalo Diaz

26. April 2017 15.00 Uhr

„Gesund und fi t beim Älter werden…“ Ein 
Gesundheitsvortrag von Dipl. Ing. Heidelore 
Liese von „Pro Senior Deutschland“

03. Mai 2017 15.00 Uhr

„Frühling in den Bergen“ Ein bunter, unterhalt-
samer Nachmittag mit dem Akkordeonkünstler 
Herrn Lutz Schönfeld

01. März 2017 15.00 Uhr

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei ? Bei uns 
nicht“ Fasching Helau mit dem Alleinunterhal-
ter Dorald Günther

08. März 2017 15.00 Uhr

„Frauenpower in Gera … und das seit Jahrhun-
derten“ Historischer Vortrag von und mit der 
Geraer Gästeführerin Eva-Maria Strauß-Eberhardt

22. März 2017 15.00 Uhr

„Bingo – Glück im Spiel“ Ein Nachmittag mit 
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Dr. Wolfgang J. Friedel heizt ein

Kellerbrand in Otto-Rothe-Straße 2013

Vorstandsmitglied Thomas Fritz

Vertreter bekommen Auskunft zum
Jahresabschluss

ReiseLust
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Im Dezember des letzten Jahres sorg-
ten einige unglückliche Umstände im 
Haus Nr. 19 der Servicewohnanlage in 
der Schenkendorfstraße für Aufregung. 
An mehreren Tagen platzten Wasser-
leitungen. Die Art und Häufi gkeit er-
laubten keinen weiteren Aufschub der 
Sanierungsmaßnahmen. Sowohl in den 
Kellerräumen, als auch in allen Woh-
nungen der Schenkendorfstraße 19 
mussten die Warmwasser-, Kaltwasser- 
und Zirkulationsleitungen ausgetauscht 
werden. Somit startete das Jahr 2017 
für die UNION bereits im Januar mit
einer ungeplanten Baumaßnahme. 

Ungeplante
Baumaßnahme Sanierungsarbeiten im Elektro-, Entwässerungs- und Außenbereich

Geplante Baumaßnahmen

Über weitere kleinere Baumaßnahmen, 
die darüber hinaus in 2017 stattfi nden, 
werden die betroffenen Bewohner 
rechtzeitig informiert.

Ebenfalls im März ist geplant, in der 
Franz-Stephan-Straße 18 - 38 den im-
mer weniger ansehnlichen Bambus ne-
ben den einzelnen Hauseingängen zu 
entfernen. Dafür muss der gesamte Bo-
den ausgehoben und mit neuer Erde 
befüllt werden. Der darauf angesäte 
Rasen soll dann im Frühling gut und 
schnell anwachsen. Insgesamt werden 
hierfür 20.000,- Euro Kosten erwartet.

03 – 04

Bereits im März sollen die Arbeiten für 
die Erneuerung der Entwässerung in 
der Eichenstraße 13 - 23 beginnen, 
für die insgesamt 110.000,- Euro ein-
geplant sind.

03 – 05

Ein weiteres großes Bauprojekt soll ebenfalls im 
Juli dieses Jahres in der Arminiusstraße 10 - 14 
stattfi nden. Für mehr Wohnkomfort werden hier 
insgesamt 20 Balkone an die Haus-Innenhofseite 
angebaut. 

07 – 09

In Alt-Bieblach ist in diesem Jahr die voraus-
sichtlich einzige Fassadensanierung mit einer In-
vestitionssumme von 50.000,- Euro eingeplant. 
Nachdem in den letzten zwei Jahren fast alle 
UNION-Blöcke in der Dr.-Theodor-Neubauer-
Straße einen neuen Anstrich erhielten, soll ab 
Juli auch die noch übrige Fassade des Hauses 
Nr. 47 - 51 saniert werden.

07 – 09

Geplant ist die Elektrosanierung in der 
Karl-Matthes-Straße 13 - 19, die seit 
Januar läuft und voraussichtlich im April 
beendet sein wird.

01 – 04
Zu einer der umfangreichsten Bauvorhaben ge-
hört die Erneuerung der Elektrik in der Jenaer 
Straße 1 - 5, die im Juli 2017 beginnen soll. Für 
diese Arbeiten, die im gesamten Haus und den 
zugehörigen Wohneinheiten stattfi nden, wur-
den insgesamt 216.000,- Euro an Investitionen 
eingeplant.

07 – 10

Brandheiss
Rauchwolken und Flammen in 
einem anschaulichen Experiment
zeigen die Gefahr   mehr auf Seite 2

Wer vertritt
meine Interessen ?
Fakten und Daten zur Vertreter-
wahl 2017                  auf Seite 4

Am 21. Mai 2017 laden die Geraer Genossenschaften wieder 
zum WIR! - Kinderfest in den Geraer Tierpark ein. Ein buntes 
Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie bei hoffentlich 
bestem Wetter soll zahlreiche Besucher in die schöne Parkan-
lage locken.

10:50

Schadensmeldung

Egal ob spät abends oder am Wochenende, Schäden im 
Haus oder der Wohnung können zu jeder Zeit auftreten. 
Dann ist es gut, wenn der Vermieter schnell Bescheid 
weiß, um zu reagieren.
Die neue Webseite der WBG UNION eG bietet allen Nut-
zern bereits auf der Startseite unter „Schadensmeldung“ 
die Möglichkeit, per Online-Formular einen Schaden 
mitzuteilen. Mit dem Abschicken des Formulars erhält der 
zuständige Mitgliederbetreuer eine E-Mail mit allen wich-
tigen Einzelheiten und kann somit zeitnah alles Erforderli-
che veranlassen. 

Kennen Sie schon
unsere neuen Seiten?

Bereits zum vierten Mal sollen Genossenschaftsmitglieder 
oder Hausgemeinschaften, die sich im besonderen Maße um 
eine gute Nachbarschaft verdient gemacht haben ein Zeichen 
der Anerkennung erhalten. Dafür bitten die Geraer Woh-
nungsgenossenschaften ab sofort um Vorschläge, von denen 
zwei ausgewählt und geehrt werden. Damit verbunden ist ein 
Geldpreis in Höhe von 500 Euro. Wenn dem Nachbarn also 
auf besondere Art und Weise Danke gesagt werden soll, ist 
der Vorschlag noch bis zum 13. April 2017 an die Wohnungs-
genossenschaft weiterzuleiten.

WIR! – Aufruf:
Mitglied des Jahres 2017 gesucht

Ankündigung:
4. WIR! – Kinderfest im Tierpark Gera
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IMPRESSUM

Mitglieder werben Mitglieder
Finderlohn für Nachbarsuche

Ich bin Mitglied der WBG UNION eG

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

Datum / Unterschrift

Ich empfehle als Neumitglied

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

WBG UNION eG

Schenkendorfstraße 28

07548 Gera

Sie fühlen sich wohl bei der UNION ? Dann sagen Sie es doch weiter ! Eine Empfehlung 

lohnt sich: Wer ein Neumitglied geworben hat, kassiert eine Prämie in Form eines 50 Euro-

Einkaufsgutscheins für die Gera-Arcaden. Voraussetzungen für den Erhalt der Prämie ist 

die ungekündigte Mitgliedschaft des Werbers*. 
 

 * Die WBG UNION eG  

 behält sich vor, eine Prüfung

 der Angaben des Miglieds

 (Werber) und des Neumit-

 glieds vorzunehmen.

01 01 Kellerräume unter 
Wasser


